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Hochſchutzzöllneriſche Gärtner
Der ggrariſche Geiſt der ſeit einiger Zeit auch unter die
andetsgärtner gefahren iſt rumort jetzt in der Provinzr t und beſonders in der näheren Umgegend von W

wie in Halle ſelbſt recht vernehmbar umher Faſt alle Augen
blicke finden Verſammlungen ſtatt in denen gegen den Zolltarif
Front gemacht wird aber nicht etwa wegen ſeiner lebensmittel
verthenernden Tendenz bewahre ſondern weil er die
gärtneriſchen Erzeugniſſe nach Anſicht der Handelsgärtner nicht
genügend ſchützt und infolgedeſſen die prodnzirenden deutſchen
Gärtnereien ſchwer ſchädige und ſogar an ihrem Weiterbeſtehen
hindert Jn Naumburg Weißenfels Merſeburg
Cönnern Reideburg und Diemitz iſt um nur einige
Orte zu nennen von dieſem Geſichtspunkte aus in Gärtner
verſammlungen gegen den Zolltarif reſolvirt worden und am
vergangenen Sonntag Nachmittag bat auch in unſerer
Stadt in der Dresdner Bierhalle eine Verſammlung der
Verbandsgruppe Mittlerer Saaglkreis des Verbandes dentſcher
Handelsgärtner ſtattgefunden der dieſelbe Tendenz zu Grunde
lag und die vor allem auch einen größeren Schutz für die
heimiſche Blumenzucht forderte welche durch die Verkehrs
erleichterungen mit Südfrankreich und Jtalien ſchwer geſchädigt
werde Das Reſultat der Verhandlungen gelangte in einer
Reſolution zum Ausdruck in der gegen die Faſſung
des vom Reichsanzeiger im Juli dieſes Jahres ver
öffentlichten Zolltarifentwurfs ſo weit er gärtneriſche Produkte
betrifft proteſtirt wird mit der Motivirung die letzleren ſeien
im Entwurfe ſo wenig berückſichtigt daß die produzirenden
deutſchen Gärtnereien dadurch ſchwer geſchädigt und in ihrem
Weiterbeſtehen gehindert werden Allein die Sätze wie ſie auf
der Hauptverſammlung des Deutſchen Handelsgärtner Verbandes
in Leipzig im Anguſt 1900 verlangt ſind werden für richtig
gehalten und die Wiederherſtellung derſelben gefordert

Dieſe Sätze aber das möge gleich hier geſagt ſein ſind
derart daß die Einfuhr ſüdländiſcher Blumen ſo gut wie ganz
unterbunden und damit Tauſende von kleinen Exiſtenzen ver
nichtet werden würden Der Blumenhandel giebt beſonders in
den Großſtädten ungezählten Familien einen zwar kargen aber
doch immer für das Nothdürftigſte ausreichenden Lebens
unterhalt zumal im Wiuter wenn die Soireen und Bälle ſich
einander ablöſen die Theater in vollſter Thätigkeit ſind und
auch die Vereine ihre Vergnügungen abhalten Das iſt die
Zeit in der die Blumeneinfuhr aus dem Süden in der
Hauptſache in Betracht kommt die Zeit aber auch in der die
deutſchen Handelsgärtner lediglich Treibhaus
blumen auf den Markt bringen können die einmal
naturgemäß theurer ſind als die ſüdlichen Blumen daun aber
auch bei weitem nicht den Bedarf zu decken ver
mögen und das wäre doch allererſte Vorbedingung wollte
man die Blumeueinfuhr von der Rivierg durch hohe Zölle
unnterbinden Die Einfuhr an Blumen Blüthen Knoſpen
Blättern und Zweigen betrug im vorigen Jahre nicht weniger
tenn 193,991 Doppelcentner in Werthe von 7,931,000 Mark
das allein beweiſt ſchon daß wir es hier mit einem Bedürfniß
zu thun haben welches vom deutſchen Blumenhandel bei
weitem nicht gedeckt werden kann Trotzdem iſt der hochſchutz
zöllneriſche Taxator der Regierung nicht einmal ganz unthätig
an dieſer Einführ die bisher völlig frei war vorübergegangen
er hat Blumenzwiebeln mit einem Zoll von 10 Mark und
Chycaswedel gleichviel ob friſch oder getrocknet mit einem
ſolchen von 20 Mark für den Doppelcentner belegt letzteres
obgleich gerade dieſe Wedel eines der von den deutſchen Blumen
bindereien am meiſten gebrauchten Materialien bilden und ihre
Einfuhr abſolut uicht entbehrt werden kann wenn nicht die
deutſche Bindekunſt unberechenbar geſchädigt werden ſoll

Wenn ſich die vereinigten Handelsgärtner aber weiterhin
über zu geringen Schutz der gärtneriſchen Produkte im all
gemeinen beklagen ſo läßt ſich auch mit Bezug hierauf aus
dem Zolltarif Entwurf nachweiſen daß ſie hierzu eigentlich
nicht die geringſte Veranlaſſung haben Zwar läßt der Ent
wurf auch fernerhin Küchengewächſe aller Art zollfrei
eingehen aber ganz gewiß nicht aus Liebe für die zu uns
exportirenden Länder Oeſterreich Ungarn Jkalien Hollaud
und Aegypten ſondern wiederum weil der dentſche
Gemüſeban den Bedarf noch durchaus nicht zu
decken vermag Betrug im vorigen Jahre die Einführ an
ſolchen gärtneriſchen Produkten doch nicht weniger als 1,574,790
Doppeleentner mit einem Geſammtwerth von 21,479,000 Mark
und bringt man hiervon ſelbſt die deutſche Ausfuhr von
430,120 Doppelcentner im Werthe von 8,855,000 Mark in
Abzug ſo bleibt noch immer ein Bedarf von 1,144,670
Doppelcentnern ungedeckt und die Fähigkeit auch dieſen Be
darf zu decken hätten die Handelsgärtner vorerſt nachzuweiſen
wenn ſie ihr Verlangen nach höheren Zöllen genügend
motiviren und ſich nicht dem Verdacht ausſetzen wollen Arm
in Arm mit den Agrariern auf eine allgemeine Vertheuerung
der Lebensmittel hinzuſtreben Dieſen Nachweis zu führen
aber wird ihnen unmöglich ſein und auch von einer Schädi
gung ihrer Exiſtenz ihrer Erwerbsgelegenheit können ſie nicht
ſprechen weil die Gemüſe Einfuhr ans dem Auslande wiederum
vorwiegend im Winter und vor allem im Frühjahr erfolgt zu
einer Zeit alſo zu welcher der deutſche Gemüſebaner
noch gar kein Gemüſe zu produziren vermagvon der Treibhaus und Hyiſtbeeltnitur abgeſehen die bei

r Frage nach der Deckung des Bedarfs aber
C nicht in Betracht kommen kann Auf der anderen

elle bat der Zolltarif Entwurf für diejenigen Erzenugniſſewelche bei uns in hinreichenden Mengen produzirt werden Be
üchengewächſe darnnter Kartoffeln deren Einfthr alſo that
ächl ich den Prodnzenten ſchädigen würde den Zollſchutz vonauf 10 M erhöht und inſofern ſind es cerrr die

fiſchen Erzengniſſe mit der ſchon erwähnten Ausnahme der

Eycaswedel und der Blumenzwiebel bei denen die Regierung
von geſunden und zutreffenden Erwägungen hat leiten

aſſen
Wir glauben deshalb auch nicht daß die Handelsgärtner denen

ſogar die großen Blumen und Gemüſe kultivirenden Bezirke
wie Erfurt beiſpielsweiſe hinſichtlich ihres Standpunktes zum
deren entgegenſtehen ſich Hoffnung auf Erfüllung ihrer

orderungen zu machen haben Es iſt das im Intereſſe der
Allgemeinheit auch nur zu wünſchen Erſt müſſen die
Gärtner das gilt für ſie ebenſo wie für die
Agrarier nachzuweiſen vermögen daß ſie that
ſächlich in der Lage ſfind den vorhandenen
Bedarf zu allen Zeiten und ohne Einſchränkung
deſſelben durch Vertheuerung zu decken dann werden
ſie eher darauf rechnen können ihre zunächſt ungerechtfertigten
Wünſche befriedigt zu ſehen Eher nicht Seh

Deutſches Reich
Das Cenſurſtückchen

über welches die Sagale Zeitung in ihrer letzten Freitag Abend
ausgabe leitartikelte ſcheint eine ganze Litteratur zeitigen zu
ſollen Keiner will s geweſen ſein einer ſchiebt die Verant
wortung dafür daß im Egmont auf der Bühne des Berliner
Hoſtheaters der Satz Und dieſe treibt ein hohles Wort des
Herrſchers nicht ihr Gemüth weggelaſſen worden iſt auf den
anderen ein Beweis daß man ſich der Lächerlichkeit ſolcher
Rigoroſität bewußt geworden zu ſein ſcheint Die Sache wird
damit aber nicht beſſer ſondern noch merkwürdiger So
wird einerſeits mitgetheilt daß man die Streichung dieſes Satzes
in Berlin ſelbſt niemals veranlaßt hat und daß ins
beſondere die Berliner Hoftheaterintendanz dieſer Redaktion des
Textes völlig fernſteht Die Auslaſſung der Stelle ſoll darauf
zurückzuführen ſein daß Herr Matkowsky der die Rolle früher
in Dresden ſpielte vom dortigen Hoftheater her gewohnt war
die citirten Worte zu unterdrücken Von anderer Seite wird
dazu ſogar bemerkt daß in dem Soufflirbuche das bei dem
Auftreten Ludwig s in der gleichen Rolle gebraucht wird die
Worte niemals geſtrichen geweſen ſeien Herr Ludwig hat ſie
auch immer geſprochen zuletzt noch am 28 Auguſt d J in der
Egmont Aufführung am Goethe Tage Jn Dresden weiſt

man die Verdächtigung einen ſo unvernünftigen Cenforſtrich
für gut zu befinden aber ebenfalls zurück einer der es wiſſen
muß ein namhafter dramatiſcher Schriftſteller und Theater
kritiker in Dresden ſchreibt dem Berl Tabl

Jch möchte bei dieſer Gelegenheit eine Bemerkung in der
Notiz berichtigen die neulich unter der Spitzmarke Ein
Zeichen der Zeit im Berl Tagebl ſtand Es wurde in
dieſer Notiz feſtgeſtellt daß bei den Egmont Aufführungen
im Königlichen Schauſpielhaufſe zu Berlin die klaſſiſchen
Worte Und dieſe treibt ein hohles Wort des Herrſchers
nicht ihr Gemüth weggelaſſen würden und daß dieſe Stelle
einem on dit zufolge auch in Dresden geſtrichen ſei Das
Letztere ſtimmt nicht nein ſo ängſtlich ſind wir gottlob in
Dresden nicht ſeit den achtziger Jahren mindeſtens wird die
Stelle geſprochen

Die Berliner Entſchuldigung von wegen Matkkowsly s Ge
wöhnung iſt aber auch um fo unhaltbarer als der Künſtler
ſchon ſeit langen Jahren in Berlin wirkt und dort wie auch
auf Gaſtreiſen den Egmont zu vielen malen geſpielt hat
Sollte man da wirklich nicht früher bemerkt haben daß er dle
ominöſe Stelle unterdrückte Außerdem iſt von der Berliner
Cenſur ſchon mancher ähnliche Streich zu verzeichnen geweſen
ſo daß man ihr den neueſten mit Egmont ſchon zutrauen darf
So theilt z B gerade jetzt die Köln Volksztg folgende Zu
ſchrift mit

Als ich vor Jahren einer Vorſtellung des Fauſt tm
Berliner Schauſpielhauſe beiwohnte deklamirte Mephiſto

pheles mit biſſiger Jronie Die Kirche hat einen guten
Magen Hat ganze Länder aufgefreſſen Und doch noch nie
ſich übergeſſen Die Kirche allein meine lieben Frauen
Kann ungerechtes Gut verdauen Darauf ſoll nach dem Text
des früheren großherzoglich weimariſchen Miniſters und
Ritters hoher Orden Herrn v Goethe Fauſt die Vemerkung
dazwiſchen werfen Das iſt ein allgemeiner Brauch Ein
Jnd und König kann es auch Doch dieſe Zwiſchen
bemexkung blieb aus Vielmehr ſühr Mephiſtopheles ohne
weiteres fort Strich darauf ein Spange Kelt und Ring
Als wären s eben Pfifferling uſw Damals hat mich dieſe
Streichung der kgl preußiſchen Theatercenſur gegen den groß
herzoglich weimariſchen Theaterdichter v Goethe hörhlich
amüſirt Am anderen Tage habe ich dann alle Berliner
Kritiken nachgeleſen ob auch den Herren Kritikern dieſer
Strich der Cenſur aufgefallen ſei und ſie dann Erkundigungen
eingezogen dätten woher die Anleſung komme ob von der
Vergeßlichkeit Fauſt s oder von hoher obrigkeitlicher Wachſam
keit gegen Feuers und ſonſtige Gefahren Doch keinem ſchien
es en zu ſein wenigſtens ſchwiegen ſie ſämmtlich
über die Sache Jch bin gar nicht im Zweifel daß der
Fauſt auch heute noch im Königl Schauſpielhauſe in

derſelben Form gegeben wird Denn was dort einmal ge
ſtrichen iſt das bleibt geſtrichen Aber niemals habe ich dar
über in einem Berliner Blatte eine Bemerkung geleſen

Obgleich die Köln Volksztg wahrſcheinlich auch nichts dagegen
einzuwenden hätlte wenn man den erſten Satz von der Kirche
ſtreichen wollte können wir ihr nur darin belpflichten daß ſie
auch dieſen Fall tieſgründiger Cenſorenweishelt als merkwürdig
bezeichnet denn alle ſolche Abſtriche ſind zum mindeſten Ge
ſchmackloſigkeiten da Goethe Schiller Leſſing und andere
deutſche Dichter es doch wahrhaftig nicht nöthig haben ſich von
einem Polizeimanne korrigiren zu laſſen Die Sache dürfte in
Berlin wie man aus der Mittheilung über Fanſt ſchließen
darf ſo liegen daß die betreffenden Stellen alſo auch die
im Egmont ſchon ſeit langer Zeit ſehlten ohne daß die
Berliner Kritik ſich dazu aufraffen konnte es zu rügen vielleicht
well ſie früher mal eingeſehen hat daß dies doch nichts nützen
würde jetzt aber ſchämt man ſich anſcheinend dort dieſen That

beſtand einzugeſtehen Der Byzantinismus iſt eben nicht von
heute oder geſtern ſondern ſchon recht alt und bleibt allen An
u und Kritiken zum Trotze leider immer noch recht lebens

ähig eEine internationale Handelsvertragskonferenz
iſt der neueſte Vorſchlag der zur Abwendung der durch den
deutſchen Zolltarifentwurf nahegerückten Gefahr allgemeiner
Zollkriege gemacht wird Er kommt allerdings wieder aus dem
Auslande erſcheint aber doch ſo beachtenswerth daß ſelbſt die
Wahrſcheinlichkeit von der agrariſchen Preſſe erneut als Förderer
der Geſchäfte des Auslandes hingeſtellt zu werden nicht abhalten
darf ſeiner hier Erwähnung zu thun Der von dem dieſer
Vorſchlag ausgeht iſt wiederum der in letzter Zeit vielgenannte
italleniſche Staatsmann Luzzati dem es ehrlich darum zu
thun iſt den wirthſchaftlichen Frieden in Europa aufrecht
zuerhalten und der darob allerdings die giftigſten Angriffe ſeitens
der Agrarier über ſich ergehen laſſen muß Was er verlangt
iſt eine Art von Zollkonferenz zwiſchen den direkt am
meiſten Betheiligten nach dem Vorbilde des Friedensgerichts
hofes im Haag vor der Kündigung der beſtehenden Ver
träge die nach ſeiner Anſicht die Wahrſcheinlichkeit des Zoll
krieges in ſich trägt

Die Nationen, ſo fagt er mögen wohl beachten welche
große Verantwortung ſie übernehmen größer als ſie
gedacht wenn ſie ſagen ſie würden ehrlich in die Verhand
lungen eintreten nach der Genehmigung der neuen Tarife
durch die Parlamente die in der Mehrzahl der Fälle von
einem zwingenden Mandat begleitet ſein werden Wenn ſie
um die neuen Verträge zu ſchiießen ſich zu weilt von den be
ſchloſſenen Tarifen entfernen ſo darf man ſicher ſein daß die
Parlamente über Verrath ſchreien und die Verträge zurück
weiſen Wenn zum Beiſpiel die deutſchen Agrarier vor ihrem
Siege ſo unerbittlich ſind wie werden ſie erſt unverſöhnlich
ſein wenn ſie ſich nach dem Siege getäuſcht finden Und von
ihrem Geſichtspunkte aus hätten ſie noch nicht einmal unrecht
Man muß den erſten Schritt das erſte Uebel vermeiden
Alles räth dazu unſeren Vorſchlag anzunehmen die Ver
längerung der Verträge bis zum Jahre 1904 zum Ver
ſuch zu benutzen die für nützlich erachteten Veränderungen an
den beſtehenden Verträgen zu vereinbaren ohne ſie zu kündigen
Wenn auf dieſe Weiſe die Modifikationen nicht zuſtande
kommen ſo könnte man immer noch zu dem äußerſten Üebel
der Kündigung auf dem Fuß der Generaltarife kommen deren
Verhandlung bis dahin aufgeſchoben bliebe

Das iſt ein Standpunkt gegen den ſich unſeres Erachtens auch
nicht das geringſte einwenden läßt der vielmehr durchaus prak
tiſch und allen Jntereſſen dienlich erſcheint Aber Luzzati dürfte
doch recht unangenehm enttäuſcht werden wenn er ſeine Hoff
nung dabek wie es in den Auslaſſungen weiter geſchieht auf
den Grafen Bülow ſetzt weiß er ſie auf nichts anderes zu
gründen dann ſoll er ſie nur ruhig binter ſich laſſen der deutſche
Reichskanzler ſteht viel zu ſehr unter dem Einfluß der Agrarier
als daß er die Kraft dazu bhätte ſeine Weishelt nach dieſer
Richtung hin kundzuthun Jhm iſt in der allgemeinen Unſicher
heit die hinſichtlich der wirthſchaftlichen Geſtaltung der Zukunft
über dem Volke lagert anſcheinend recht wohl was er aber in
ſeinem geheimſten Jnnern für ſtaatsmänniſche Pläne brütet das
wiſſen allein die Götter obgleich das Land auch ein Recht hälte
zu erfahren wohin der Kurs nun eigentlich gehen ſoll

Politiſches

Was ändern die Bundesrathsausſchüſſe am Zoll
tarifentwurf Die Antwort auf dieſe von Tag zu Tag
intereſſanter werdende Frage dürfte Nichts lauten Die
Regierung ſuchte zwar ſ nachdem ſie ſich nothgedrungen zur
Veröffentlichung des Zolltarifs entſchloſſen hatte die tiefe Er
regung aller nichtagrariſchen Kreiſe über die hohen Getreide
und Viehzölle durch die Verſicherung zu beſchwichtigen der
Tarif ſei keineswegs als etwas Endgiltiges anzuſehen er
hätte ja noch nicht einmal das Sieb des Bundesraths durch
laufen es könne alſo noch genug daxan geändert werden und
in ähnlicher Weiſe bezeichnete der preußiſche Handelsminiſter
einige Zeit darauf den Tarif als etwas nur Vorläufiges
und ließ ebenſo wie die bayriſche und ſächſiſche Regierung noch
malige informatoriſche Gutachten aus verſchiedenen Jntereſſenten
kreiſen einholen Jetzt aber wird übereinſtimmend gemeldet daß
der Tarif die erſte Beralhung der Ausſchüſſe des Bundesraths
paſſirt habe ohne daß weſentliche Aenderungen beſchloſſen
worden wären Das heißt alſo doch wohl daß die Zollſätze des
Entwurſs in den Ausſchüſſen unverändert acceptirt worden
ſind Nun iſt zwar allerdings noch eine zweite Berathung der
Ausſchüſſe in Ausſicht genommen die aber nur eine mehr
formale Bedeutung haben dürfte Das Plenum des VBundek
raths wird ſich alſo im großen ganzen über die un
veränderten Zollſätze des Entwurfs und über die Aufrecht
erhaltung des Minimaltarifes für die vier Hauptgelreidearten
ſchlüſſig zu machen haben Aus dieſer Sachlage ergiebt ſich wie
berechtigt die Auffaſſung war daß die Gegner des agrariſchen
Zolltarifs ihre Wünſche und Forderungen zunächſt bei den
einzelnen Bundesregierungen geltend machen mäüßten
was beffentlich auch weiterhin noch mit allem Nachdrugk
geſchehen wird

Einen Zollkrieg nehmen die Agrarier auf die leichte
Achſel ſoſern man den Leitartikel der Deutſchen Tagesztg
vom geſtrigen Abend für Ernſt anſehen darf Wenn zunächſt
ſo heißt es darin der Abſchluß neuer Handelsverträge bei
geniügender Berückſichtigung dec landwirthſchaftlichen Forderungen
unmöglich ſein ſollte dann gebe es für die Regierung kein
Wenn kein Aber ſondern nur ein Entweder oder Der Bund
dex Landwirthe verlange unumwunden daß dann die Regierung
ihre Entſcheldung für die Agrarier treffe Wir fürchten den
Zollkrieg nicht fügt das Blatt dann noch hinzu und meinl
er würde nicht lange dauern Die Deulſche Tagesztg

hat offenbar noch keinen Zollkrleg erlebt oder die zu ihren Lebo
zeiten im Auslande vorgekommenen nicht genug beybachtet



1

denn anderenfalls würde ſie ihrer Abſonderllchkeit wie ſie in
dem angezogenen Artikel zum Ausdruck gelangt nicht durch den
Schlußſatz die Krone des Unſinn aufgeſetzt haben

Jn handgreifliche Widerſprüche die ihresgleichen
ſuchen verwickeln ſich je länger der Kampf für und wider die
Zölle tobt langſam aber ſicher die unentwegten Zollfreunde
vom Schlage der Agrarier So erklärt jetzt die Kreuzzkg
gerade herans

Solche Landwirthe die auf einen Zoll auch von 3,50
Mark vberzichten würden würden ſich im gegebenen Fall
wenn nicht ein ſolidariſchcs Eintreten für alle Zweige der
nationalen Arbeit erfolgt mehr finden als man glaubt Wenn
die hohen Preiſe die die Landwirthſchaft jetzt für alle mög
lichen Bedarfsartikel zahlen muß erheblich niedriger würden
und wenn vor allem die Leutenoth aufhörte würde ſich wahr
ſcheinlich bald genug zeigen daß der Wegſall des 32 Mark
Zolles dadurch reichlich genug aufgewogen wäre

Nachdem der Kreuzztg in der Hitze des Gefechts ſolche Zu
geſtändniſſe wie dieſes hier oder wie die Drohung die Agrarier
würden nöthigenfalls unter die Freihändler gehen entſchlüpft
ſind dürfte es ihr unmöglich werde noch fernerhin mit einigem
Nachdrucke die agrariſche Behauptung zu vertreten daß die Er
höh ung des Zolles von 3,50 M auf einen höheren Satz über
den Fortbeſtand oder Ruin der Land wirthſchaft die Ent
ſcheidung geben müſſe

Ein Krieg mit den Vereinigten Staaten von
Amerika ſoll die Aufgabe unſerer deutſchen Flotte ſein
wenn es nach den Anſichten der Agitatoren im Flotten
verein geht Jn Hannover hielt dieſer Tage Kapitkänleutnant
v Veltheim einen Vortrag worin er auszuführen ſuchte daß in
den fünf centralamerlkaniſchen Republiken die Konkurrenz mit
Rordamerika und das deutſche Volksthum nur erhalten bleiben
könne wenn unſere Flotte ſo beſchaffen ſei daß wir den
Amerikanern mal Hände weg zurufen könnten
Stürmiſcher Beifall Es giebt, ſo bemerkt die Freiſ Zig

im Anſchluß an dieſe faſt unglaublich klingende Miltheilung eine
Art von politiſchem Unfug der allerdings nicht ſtrafrechtlich be
droht aber darum nicht weniger geeignet iſt Beunruhigung
hervorzubringen Das iſt unſeres Erachtens eine durchaus
zutreffende Kritik einer von übermüthiger Hurrahſtimmung ein
gegebenen Art unverantwortlichen Spielens mit dem Fenuer die
im etwaigen Wiederholnngsfalle eine ganz energiſche Zurecht
weiſung herausfordert Die Aeußerung des genannten Fſotten
agitators iſt um ſo weniger am Platze als man in Amerika
mit Ausnahme der gelben Hehpreſſe die Deutſchen und
ihre Jntereſſen ſchon ſeit längerer Zeit durchaus würdig und
achlungsvoll behandelt

Volkswwirthſchaftliches

Der Handelsminiſter Möller wird am Donnerstag
dieſer Woche in Ruhrort eintreſfen um an der Feier der
Einweihung des dortigen Schifferbörſengebäudes theilzunehmen
Am 7 November wird der Handelsminiſter der Stadt Rheydt
einen Beſuch abſtatken zum Zwecke der Beſichtigung der dortigen
Jndnſtrie und Fortbildungsſchule Es handelt ſich hierbei um
den Plan der Verſtantlichung dieſer Anſtalt und ihres Ausbaues
zu einem Seminar ſür Handarbeitslehrerinnen Von Rheydt
aus begiebt ſich Miniſter Möller nach München Gladbach
um der Einweihung der dort errichteten preußiſchen höheren
Fachſchnle für Baumwollinduſtrie Spinn und Webeſchulen bei
zuwohnen Am 8 November trifft der Miniſter in Krefeld
ein zur Theilnahme an der Feier der Einweihnng des Neubaues
der dortigen Handelskammer und Kaufmannsſchule Auf einzelnen
dieſer Dienſtreiſen wird Miniſter Möller von dem Finanzminiſter
Freiherrn v Rheinbaben begleitet ſein

Die Ein und Ausfuhrverhältnkiſſe des Deutſchen
Relches in den erſten drei Quartalen 10901 ſtellten ſich nach
den ſoeben erſchienenen amtlichen Nachweiſen wie ſohgt Jn
Doppelcentnern betrugen die

Elnfuhr Ausfuhr1901 333,084,181 235,710,7171990 335,453,994 241004,855
1899 331,120,772 225,591,825

dem Werthe nach in 1000 M
Einfuühr Ansfuhr

1901 4,395,273 3,466,2001900 4,476,219 3,510,8291899 4233,130 3,217,960
Die Einfuhr iſt darnach der Menge nach um 2,369,813 dz

hinter dem gleichen Zeitraum des Vorjahres zurückgeblieben
aber noch um 1,963,409 dz größer als 1899 geweſen die Aus
fuhr iſt ebenfalls hinter dem Jahre 1900 und zwar mit
5,294,138 4z zurückgeblieben hat aber auch das Jahr 1899 noch
um 10,118,892 dz überbolt Dieſelbe Erſcheinung zeigt die
Werthberechnung der Ein und Ausfuhr Da indeſſen als Werthe
abgeſehen von dem Werthe der hanptſächlichen Getreide und
Mehlarten ſowie der Wolle der für 1901 beſonders ermittelt
iſt noch die für 1900 feſtgeſtelltcu Einheitswerthe der Berech
nung zu Grunde gelegt worden ſind die thatſächlichen Werthe
für 1901 aber die erſt ſpäter ermittelt werden weit hinter
den Einheitswerthen für 1900 zurückbleiben ſo ſind
die jetzt mitgetheilten Zahlen über den Werth der Ein und
Ausfuhr in den erſten drei Vierkeljahren 1901 zu Vergleichen
mit früheren Jahren nicht geeignet

Verwaltung und Rechtspflege

Zum Kapitel Unſicherheit in der Rechtſprechung
der ſo zial politiſchen Geſetzgebung liegt wiederum ein Fall
vor wo ein Arbeiterſekretär wegen gewerbsmäßiger Aus
kunftertheilung vom Breslauer Landgericht zu 100 M Strafe
verurtheilt worden iſt Es handelt ſich um das Abrbeiterſekre
tariat zu Beuthen das bereits einmal mit Geldſtrafe belegt
worden iſt Vergeblich ſuchte der Vertheidiger des Augeklagten
ſich auf jene Worte des Staatsſekretärs Graf Poſadowsky zu be
rufen der zum g 35 der Gew Ord im Reichstag hinſichtlich der
Arbeiterſekretariate ausgeführt hatte

Die Gewerbsmäßigkel ſetzt die Abſicht voraus damit einen
Gewinn zu erzielen und auch für den einzelnen Fall entlohnt
zu werden Nur dieſen Fall wollen wir treffen Wenn aber
jemand geſchäſismäßig aus humanitären und ſozialpolitiſchen
Gründen ſolche Auskunft ertheilt fällt er nicht unter die Ve

n ehe en e Dieſe Auskunft iſt glaube
vie klarſei kann r ſo daß Herr Abg Bebel beruhigt

Dieſe Erklärung und authentiſche Abſicht des Geſenach ſozialdemokratiſcher Darlegung das e

überhaupt nicht beachtet haben ſo daß man auf die aus
ührliche Unrthellsbegründung geſpannt ſein muß die zur aber

a Bernrtheünng des Beuthener Arbeiterſekretariats ge
rt hat

I Das Gedicht von der Hunnen Medallle beſchäftigtegeſtern noch einmal das ä Am 11 Juni t
der verantwortliche Redacteur des Volksblattes für Halle
Sbelm Swienty vom Lantgerigt Halle S von der An
e de z eleidigung begangen durch den Abdruck des
Gedichtes Die Hunnenmedaille aus einem anderen Blatte
freigeſprochen worden nachdem ein früheres verurthehendes Er
Kenntniß auf die Reviſion des Angeklagten vom Reichsgerichte

auſgehoben worden war Jn dem Gedichte iſt davon die Rede
daß die Medaille ſo groß wie ein Suppenteller werden und das
Bildniß des Königs Etzel kragen müſſe Das Gericht hält es
nicht für ausgeſchloſſen daß irgend ein Lefer in dieſem Gedichte
eine Verhöhnung des Deutſchen Kalſers erblickt habe aberes erachtet es für ausgeſchloſſen daß der Angeklagte das Be

wußtſein gehabt hat daß eine Bezugnahme auf den Kaiſer er
folgen könne Die Revlſion des Staatsanwalts gegen das
ſfreiſprechende Urtheil wendete ſich lediglich gegen die thatlſäch
lichen Feſtſtellungen wurde vom Reichsanwalte aber nicht ver
treten und vom Reichsgerichte als unbegründet verworfen

Jn der Leitung des Oberverwaltungsgerichts
dürfte bald ein Wechſel eintreten müſſen Als der hochbetagte
Präſident Perſius im Juli d J in Ferien ging nahm man
im Hinblick auf ſeinen Geſundheilszuſtand an daß er die
Präſidialgeſchäfte des Oberverwallungsgerichts nicht mehr über
nehmen werde Bis zum heutigen Tage iſt Perſinus nicht wieder
in den Dienſt zurückgekehrt Die Präſidialgeſchäfte werden
gegenwärtig von dem älteſten Sengtepräſidenten v Meyeren
wahrgenommen der neben dem Miniſterialdirektor Peters in
erſter Linie als Nachfolger von Perſius in Betracht kommt

Die Ausweiſungen aus Nord Schleswig nehmen
wieder zu Wie der Kieler Ztg ans Hadersleben gemeldet
wird iſt in BVeſtoft die Optantentochter Jenner Tochler
des Fiſchers Jenner mit 24ſtündiger Friſt ausgewieſen
worden Man werde wohl nicht fehlgeben wenn man dieſe
Ausweiſung mit einer nenlich in Beſtoft abgehaltenen Verſamm
lung des Abg Hanſſen in Verbindung bringt Der Kurs
Köller iſt alſo trotz des Perſonenwechſels im ſchleswig holſteiniſchen
Oberpräſidium noch immer in Geltung

Sozialpolitiſches

Auf dem Gebiete der ſozialen Fürſorge ſind die ſüd
dentſchen Regierungen dem größten und politiſch führenden
Bundesſtagte ſchon ſeit langer Zeit immer um ein Bedentendes
vorans Das beweiſt auch jetzt wieder der bayriſche
Minlſterialerlaß zur Bekämpfung der Arbeitsloſigkeit
der die Anweiſung giebt daß die in der Ausführung begriffenen
Arbeiten bei den ſtaatlichen Straßen Brücken und
Waſſerbauten bei Hochbauten ſoweit Mittel zur Ver
fügung ſtehen thunlichſt zu beſchleunigen und inſoweit
ſolche Bauten für die Miltel vorhanden ſind noch nicht be
gonnen worden ſie möglichſt raſch in Angriff zu nehmen ſind
Der bayriſche Miniſter des Jnnern macht ferner die Gemeinde
behörden insbeſondere der größeren Städte darauf anuf
merkſam wie es im Jntexeſſe der Arbeiter wie im allgemeinen
Jntereſſe gelegen rſcheint bezüglich der gemeindlichen Bauten
und Arbeiten ebenfalls auf ihumnlichſte Beſchleunigung bedacht zu
ſein um ſo mehr als die günſtigen Materialpreiſe namhaſte Er
ſparungen dabei erwarten laſſen Der Leiter des preußiſchen
Miniſteriums der öffentlichen Arbeiten Herr v Thielen iſt ja
allerdings ebenfalls wie aus ſeinem neuerlichen Erlaſſe hervor
geht nach Kräften bemüht der Arbeitsloſigkeit durch ſogenannte
Nothſtandsarbeiten zu ſteuern Wie viel weniger mißlich würde
ſich aber die ganze wirthſchaftliche Lage für die arbeitenden
Klaſſen geſtaltet haben wenn die Regierung ſ Z mit allem
Nachdruck auf der ungeſäumten Durchführung des großen Kultur
werks der Kanalvorlage beſtanden hätte

Heer und Flotte
Der zum Schutze der Nordſeefiſcherei beorderte Kreuzer

Ziethen iſt am 26 Okt in Grimsbhy eingetroffen und am
28 Olt von dort wieder nach den Fiſchereigründen in See ge
gangen

S M S Tiger iſt am 26 Okt in Nagaſaki einge
troffen und geht am 29 Okt von dort wieder in See

S M S Charlotte mit dem Prinzen Adalbert
an Vord hat den Beſuch von Beirut wegen des dort
herrſchenden Fiebers aufgegeben und iſt am 27 Okt von
Konſt antinopel nach Jaffgein See gegangen

Proteſte gegen den Zolltarif

Gegenden Zolltarif hat nunmehr auch der Bauern
verein Nordoſt Stellung genommen und zwar in beſonders
erfreulicher weil thatkräftiger Weiſe Jn ſeiner am Sonntag
zu Stolp in Pommern abgehaltenen Generalverſammlung und
der darauf folgenden öffentlichen Verſammlung nahm der Verein
nachdem die Abgeordneten Steinhauer und Dr Pachnicke
unter lebhaftem Beifall über Zolltarif und Landwirth
ſchaft geſprochen hatten einſtimmig folgende Reſolution an

Die Zollforderungen des Bundes der Landwirthe zielen
auf den Vortheil des Großgrundbeſitzes ab Fürden bänerlichen Betrieb insbeſondere des Oſtens iſt zumeiſt
die Viehzucht wichtiger als der Körnerbau Dieſe aber
würde durch die erhöhten Zölle auf Mais Kleie Oelkuchen
ſowie auf Hafer und Futtergerſte ſtark geſchädigt ein Schade
den die Erhöhung der Viehzölle nicht ausgleichen könnte
Außerdem treffen der Regel nach hohe Kornpreiſe mit nied
rigen Viehpreiſen zuſammen da die Millionen ärmerer Ver
brancher das was ſie für Brot mehr ausgeben am Fleiſch
gennß erſparen müſſen Die Kaufkraft für die landwirthſchaſt
lichen Erzeugniſſe und deshalb auch der Preis für dieſelben
würde vollends ſinken wenn die Jndnſtrie infolge von
Handelskriegen genöthigt wäre Arbeiter in größeren Mengen
zu entlaſſen oder deren Löhne herabzuſetzen

Der Bauernverein Nordoſt kann deshalb ſowohl im r
tereſſe der vier bis fünf Millionen kleineren ländlichen Be
triebe als auch mit Rückſicht auf das ganze deutſche Vaterland
nur ſolche Zölle wünſchen die den Verbraucher nicht mehr als
jetzt belaſten und den Abſchluß von Handelsverlrägen nicht
verhindern

Die Agrarier werden ſelbſtverſtändlich wieder von der argen
Rückſtändigkeit dieſer Banern vom Nordoſt reden die noch

immer nicht begreifen wollen daß jeder zuerſt für ſich ſelbſt
aufs allerbeſte ſorgen muß und dann erſt man ſo thun darf
als ob er auch ein klein wenig für die Allgemeinheit ſorge ja
ſie werden um ſo lauter darüber ſchreien als ihnen dieſe Re
ſolution mehr Abbruch thun dürfte wie es zehn zwanzig Be
ſchlüſſe gleichen Jnhalts aus anderen Volkskreiſen zu thun ver
mögen

Gegen die Fleiſchzölle hat ſich jetzt auch der Vor
ſtand des Bezirks vereins Sachſen Altenburg und
Reuß beider Linien im deutſchen Fleiſcherverbande erklärt
Er hielt am Sonntag Nachmittag in Gera eine Sitzung ab
um zunächſt zu dem Zolltarifentwurfe Stellung zu nehmen
Nachdem der Vorſitzende Obermeiſter Weiſe Gera ſich über die
geplanten Viehzölle c geänßert und die Stellung des Fleiſcher
ewerbes dazu ausgeſprochen hatte fand eine eingehende
ebatte ſtalt in der man ſich ausnahmslos gegen die

agrariſchen Forderungen wandte um ſchließlich eine ein
gehend begründete Reſolution die dem Bundesrathe zugeſandt
werden ſoll dahingehend anzunehmen daß jede Erhöhung
der Vieh zölle nach Lebendgewicht zu verwerfen die bis
berigen Stückzölle beizubehalten leien und daß auf friſches
Fleiſch das unr bei herrſchendem Zange an Schlachtvleh im
Jnlande als Erſatz einzuführen ſei nur ein mäßiger Zoll gelegt
werden dürſe Dabei wurde belont dah es in der Hauptſache
darauf ankomme daß die Grenzen für die Einfuhrlebenden Viehes geöffunet werden

Ausland
Beſchimpfung des engliſchen Konſuls

in Moskaut
Große Aufregung hat in London wie der Deutſchen Wartes

von dort gemeldet wird die Meldung aus Moskau hervor
gerufen wonach ſich dort die Bevölkerung geſtern zu anti
engliſchen Kundgebungen hat hinreißen laſſen Der engliſche
Konſul wurde beſchimpft und auf der Straße verfolgt
die Fenſter des Konſulats eingeworfen und buren
freundliche Proklamationen in den Straßen angeheſtet Man
fordert die Regierung auf gegen dieſe Kundgebungen auf
diplomatiſchem Wege zu proteſtiren

Zum türkiſch frauzöſiſchen Konflift
Die diplomatiſchen Fäden zwiſchen Frankreich und der Türket

ſind noch nicht wieder geknüpft Der ruſſiſche Votſchafter
Sinowjew hat nnnmehr auf eine Anfrage beim Grafen Lambs
dorff der Pforte erklärt daß Rußland in dem franzöſiſch
türkiſchen Streit jede Jntervention ablehnen müſſe
Die ruſſiſche Regierung rathe nur der Pforte eine nachgiebige
Halkung zu zeigen anderenfalls ſchwere Folgen unaunsbleiblich
ſeien Die Pforte fährt indeſſen fort Frankreich zu reizen

Der Vali von Saloniki bereitet auch der dortigen franzöſiſchen
Quai Geſellſchaft große Schwierigkeiten indem er die Einhebung
der ihr zuſtehenden Taxen und die Ausnutzung anderer Gerecht
ſame wie Terrainverkäufe hindert ſo daß die Geſellſchaft in eine
täglich ſchwieriger werdende Lage geräth

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Jn der Petersburgskaja Gazetta veröffentlicht eine Perſönllch

keit die beſtändig Beziehungen zu dem Präſidenten Krüger
ſowie zu Dr Leyds unterhält ſie habe vor einigen Tagen die
Nachricht bekommen England ſei mit Vorſchlägen zu Friedens
nunterhandlnngen an den Präſidenten herangetreten Krüger
habe vorläufig noch keine Antwort gegeben aber ſofort Dr Leyds
und die Geſandten Fiſcher Weſſels und Wolmarans zu ſich ge
rufen Die Meldung klingt höchſt un wahrſcheinlich

Die Affaire Buller
wird immer intereſſanker Sie führt allgemach wie man der
Volksztg ſchreibt zu einer Offiziersarbeitseinſtellung

Daß das in einem Lande ohne allgemeine Wehrpflicht zu Kriegs
zeiten beſonders verhängnißvoll iſt bedarf keiner weiteren Ve
gründung Mit tiefem Schmerze konſtatiren die engliſchen
Blätter aller Parteien ſoeben daß die Werbeburegus im
Mutterlande wie in den Kolonien abſolut leer bleiben Selbſt
die winterliche Zeit der Arbeitsloſigkeit führt dem Heere keine
Rekruten mehr zu Das iſt erklärlich Es gehört ein beſonderer
Geſchmack dazu ſich als Kanonenfutter da zu verkaufen wo die
bitteren Erfahrungen der letzten Jahre lehren, daß der
Kaufpreis unbezahlt bleibt England läßt ſeine
Söldner auf den Sold warten bis ſie todt oder bis ſie derart
i Noth gerathen ſind daß ſie einem ſchlechten Accord zu

mmen
Und zu dieſem Soldaktenmangel ſchafft nun die Affäre Bnulleg

auch noch einen Offiziersmangel Die Majore Shoſield und
Sackville Weſt ſowie der Hauptmann Trotter haben ihren Ab
ſchied gefordert indem ſie ſich mit dem General Buller ſolidariſch
erklärten Wie aus London berichtet wird wollen ihnen ne
viele Offiziere ſolgen

Die Sache macht begreifliches und berechtigtes Auſſehen ſh
beleuchtet in greller Weiſe den Tieſſtand des milltäriſchen
Geiſtes von welchem Chamberlain nicht Rühmens genug zu
machen welß wenn er eine ſeiner Bankett Prahlreden hält

Die Affäre Buller droht aber auch politiſche Folgen zu zeitigen
Buller ſelbſt ſoll ſich um ein Mandat zum Unterhauſe bewerben
und dort ſeine Revanche nehmen wollen Und man ſagt daß
er nach dem nöthigen Sektgennſſe ſehr malitiös beredt ſeſ Es
wären alſo angenehme Unterhausdebatten zu erwarten Auch
im Lande machen ſich Strömungen bemerkbar die da Sarts
bury angeblich an Parlamentsneuwahlen denkt beachtenswertß
ſind Die Bevölkerung von Devonſhire dem Geburtsoriv
Buller s iſt mit einer feierlichen Erklärung Mann für
Mann ins Lager der Oppoſition übergegangen
Die Affäre Buller rückt damit mehr und mehr in die Reihe der
ernſt zu nehmenden Tagesereiqniſſe

Zum Boheott der engliſchen Schiffahrt
Jn Genua trafen zwei holländiſche Sendlinge ein um ſich

mit den Schauerleuten zu verſtändigen damit die engliſchen
Schiffe boycottirt würden Die Arbeitskammer wird
Donnerstag über die Angelegenheit berathen

Miß Stone s Gefaugenſchaft
Die Angelegenheit der von bulgariſchen Räubern gefangenery

amerikaniſchen Miſſionaxin Frl Ellen Stone iſt ihrer Löſung
einen Schritt näher geführt worden Durch Vermittlung des
Berliner amerikaniſchen General Konſuls Maſon und eines
Freundes iſt ein Einverſtändniß zwiſchen dem amerikaniſchen
General Konſul Dickinſon in Konſtantinopel und dem dortigen
ruſſiſchen diplomatiſchen Agenten Bachmetjew zu ſtande ge
kommen und ſie arbeiten jetzt Hand in Hand Bachmetjew hat
einen vertrauten Boten einen früheren Briganten nach dem
Schlupfwinkel der Räuber geſandt um mit dieſen in
direkte Verbindung zu treten Die Bebörden türkiſche wie bui
gariſche ſind den Räubern gegenüber machtlos und verhalten
ſich unthätig Von dem von den Räubern geforderten Löſegelde
ſind 60,000 Dollars beiſammen und in den Händen Dickinſons
Man hält dieſe Summe für ausreichend und erwartet daß die
Räuber mit ſich handeln laſſen werden General Konſul Maſonw
der aus dieſer intereſſanten Gegend nach Berlin zurückgekehrr
iſt hat dort einen Mann geſprochen der auch einmal von Räubern
zwei Monate lang gefangen gehalten worden iſt Sie forderten
zuerſt 10,000 Francs Löſegeld und gingen allmählich da ihr Ge
fangener dieſe Summe nicht aufbringen konnte auf 16 Francs
zwei für jeden der Vande herab Damit erkaufte ſich ihr Ge
fangener die Freiheit Die Räuber wurden ſpäter gefangen ge
nommen und bis auf zweli für die ihr früherer Gefangener ein
gutes Wort einlegte hingerſchtet

o x mmProvinzialnachrichten
Naumburg 28 Okt Waſſerunterſuchung Vor

einigen Tagen iſt vom hygteniſchen Jnſtitut der Univerſität
Halle wieder eine chemiſche und hakteriologiſche Unterſuchung der
einzelnen Brunnen unſeres Waſſerwerkls in Almrich vorgenommen
worden Das Ergebniß iſt ſehr gut und um ſo erfreulicher
als ſeit der Fertigſtellung des neuen Pumpwerks der Stadt daß
Waſſer auch in ſtels genügender Menge zugeführt werden kann

Torgan 28 Okt Biſſiger Hund Von dem Hunde
des Fleiſchermeiſters Julins Block wurde geſtern vormittag der
Lehrling Haniſch angefallen und in die Bruſt und in den rechten
Unterarm nicht unerheblich gebiſſen Nur dem energiſchen Da
zwiſchentreten elniger Paſſanten iſt es zu verdanken daß der
Hund der wiederholt ſchon Perſonen angefallen hat nicht
größeres Unheil anrichtele

Solbke 28 Okt Für Rettung von Menſchen aus
Lebensgefahr hat der Reglierungéspräſident zu Magdeburg
dem Former de Paul ans Fermersleben eine Geldprämle von
30 dem Arbeiter Heinrich Fricke ans Salble ſowle den

arl Knoblauch zu FermersSchloiſern Wilhelm Baum und
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m FRAS r eF Am taus gleichem Anlaſſe je 15 M bewilligt Die Genannten
tie mehrere durch giſtige Gaſe in einer Düngergrube zu
Lermersleden verunglückte Arbelter gerettet

Perſonal Nachrichten Der Regiernngsaſſeſſor Neuhaus zu
riotienburg iſt bis auf weiteres dem Landrath des Kreiſes Oſterburg Re

jernngobezirk hgdebur zur Hilfeleiſtung in den landräthlichen Geſchäften
getheilt worden Der Reg Dr Wachs zu Berlin iſt bis4 weiteres dem Landrath des Kreiſes Goslar Regiernngsbezirk Hildesheim
ir Hilfeleiſtung in den landräthlichen Geſchäften zugetheilt worden Der

Pegierungsreferendar v Trotha aus Merſeburg hat die zweite Staatsprüfung
für den höheren Verwaltungsdienſt beſtanden Der bisherige Superintendent
Pfarrer Streetz in un iſt zum Konſiſtorialrath ernannt ihm iſt die
Stelle eines vollbeſoldeten geiſtlichen Raths bei dem Königlichen Konſiſtorium der
Provinz Schleſien verliehen worden

Beruburg 28 Okt Eine ergötzliche Jagdgeſchichte,
die ſich dieſer Tage in der Umgegend zutrug wird dem Bernb
Wehbl mit der Verſicherung daß es ſich nicht um Jägerlatein
handelt folgendermaßen berichtet Wäbrend einer Treibjagd
halte ein Theilnehmer auch nicht ein Häslein ums Leben ge
bracht Schon neigte ſich das Tagesgeſtirn erheblich nach Weſten
als endlich in unmittelbarer Nähe des unblutigen Ninirods
mit verminderter Geſchwindigkeit ein Haſe auftauchte Obwohl
es ſich um die letzte Kraftanſtrengung des ſchwer angeſchoſſenen
Wildes handelte zielte unſer Jägersmann auf den ſicher er
ſcheinenden Braten obſchon ein Treiber ſich eben anſchickte das
arme Häslein bei den Löffeln zu nehmen Der Treiber die
Abſicht des Jagdtheilnehmers merkend rief dieſem zu Schießen
Sie man nich ſonſt krieg ich den Haſen im Leben nich Unter
ſchallender Heiterkeit der Umſtehenden gab der Schütze ſeine
mörderiſche Abſicht auf und der Treiber konnte die ſeinige ohne
Schwierigkeit ansführen

Oranienbaum 28 Olt Raupenfraß Jm Stadt
buſche beſonders aber in den benachbarten preußiſchen Forſten
leiden die Klefernbeſtände ſehr durch Raupenfraß und zwar den
Kiefernſpanner Alle Verſuche dieſen furchtbaren Feind zu ver
tilgen haben ſich bisher als nicht zureichend erwieſen Jnfolge
deſſen hat man das Holz maſſenhaſt fällen müſſen natürlich zu
billigen Preiſen vielfach geht es als Grubenholz in die Ferne
Indeſſen haben ſich auch zahlreiche Feinde eingeſtellt welche

her ev maſſenhaft vertllgen
räuber

Göttingen 28 Okt Unvorſichtiges Umgehen mit
S ch r Zwei Knaben im Alter von 14 15 Jahren
ſpielten dleſer Tage mit einem geladenen Revolver und dabei
ging dem einen plötzlich die Schußwaffe los und die Kugel
drang dem Spielgefährten in den Rücken Der Verletzte wurde
in die Univerſitätsklinik gebracht doch iſt es noch nicht ge
rer de Kugel zu entfernen Der Zuſtand des Knaben iſt
edenklich

Braunſchweig 28 Okt Die verrätheriſche Oel
farbe Arges Pech hatle ein Einbrecher der in einer
der letzten Nächte einem Einwohner von Flechtorf einen
Beſuch machte und ſich dabei einen Poſten Cigarren
aneignete Der Dieb hatte den Weg durch das Fenſler
genommen in der Dunkelheit aber nicht bemerkt daß deſſen
Holztheile mit einem friſchen Oelfarbenanſtrich verſehen worden
waren So blieben denn die Spuren ſeiner dunklen That in
leuchtendem Weiß überall auf ſeinen Kleidern haften und ſchon J
am nächſten Tage gelang es der Gendarmerie des Thäters eines
Arbeiters aus Gliesmarode habhaft zu werden

Weimar 28 Okt Der Thüringer Brandverſichernugsverein unter Geiſtlichen und Lehrern
hat ein günſtiges Verwaltungsjahr hinter ſich Die Geſammt
verſicherungsſumme ſtieg von 40,789,180 M auf 41,946,500
die Zahl der Mitglieder von 5922 auf 6005 Die vor
gekommenen 38 Brandfälle erforderten eine Entſchädigungs
ſumme von noch nicht 1800 M Die Direktion ſah ſich daher
in die Lage verſetzt eine Prämie nicht erheben zu brauchen
u a nnt ſogar noch 13,000 M mit ins neue Verwaltungsjahr

erüber

Rudolſtadt 28 Okt Der Rückgang der Holzpreiſe
machte ſich beim letzten Verſtrich in Schwarzwald Slutzhaus
gleichfalls bemerkbar Während früher gegen 100 Proz über
S wurden zahlte man jetzt theilwelſe nur 15 20 Proz
arüber

Gotha 28 Okt Viehzählung und Viehzunahme
Jn den Herzogthümern Koburg Gotha giebt es 10,326 Pferde
68,820 Rinder 96,144 Schweine 47,763 Schafe 40,368 Ziegen
und 11,261 Bienenſtöcke Der Verkaufswerth des ganzen Vieh
beſtandes wird auf 30,664 420 M geſchätzt was einer Ver
mehrung um 25 Proz gegen den Werth bei der vorletzten
Zählung gleichkommt Jn Oberhof ſoll ein achtes Hotel er
baut werden

Zwickaun 28 Okt Niedrige Kohlenpreiſe Die im
September verſchobene Einführung von Winterpreiſen in den
Zwickauer Steiukohlenrevieren tritt infolge anhaltend ungünſtiger
Konjunktur auch ſür November noch nicht ein Der Kohlen
verſand iſt anhaltend flau beſonders in Jnduſtriekohlen

Hainichen 28 Okt Das hieſige Technikum voll
endete am 20 September fein 2 Semeſter Die Schülerzahl
betrug während deſſelben 155 gegen 87 im 1 Semeſter Eine
Ausſtellung von zeichneriſchen Arbeiten des Sommerſemeſters
erfreute ſich eines zahlreichen Beſuches von nah und fern
Am 26 28 Septemder fanden die mündlichen Abgangs
prüfungen ſtatt Jn dieſen Prüfungen konnte 47 Abſolventen
das Zeugniß der Reife ertheilt werden Es erhielten 18 das
Jngenieur 20 das Techniker und 9 das Werkmeiſter Zeuguiß
Das Winterſemeſter beginnt am 15 Oktober

Vermiſchtes
Der erſte Schnee Jn Berlin iſt er geſtern morgen zwiſchen

7 und /28 Uhr geſehen worden der weiße Vorbote des Winters
doch war ſeines Bleibens noch nicht dabei wurden Temperalur
ſchwankungen von 1 bis 2 Grab Celſins beobachtet Vorher
war ſtarker Nebel beobachtet worden der um 8 Uhr wieder ein
ſetzte und ſo ſtark wurde daß die Spreeſchiffahrt längere Zeit
ruhen mußte weil man Zuſammenſtöße befürchtete

Das Flaſchenpfand kommt wieder Die unter den Berliner
Brauerelen geführten Verhandlungen wegen der Wiederein
führung des Flaſchenpfandes haben zu einer prinzipiellen Ver
ſtändigung geſührt ſo daß vorausſichtlich vom I Jannar n J
ab 10 Pf pro Flaſche erhoben werden Man doſſt damit die
großen Fehlbeſtände an Bierflaſchen wie ſie die pfandfrele Ab
gabe gezeitigt hat nach Möglichkeit zu verringern An anderen
Orten bat ſich ein Pfand von niedrigerem Betrage ſogar das
von einem Pfennig ſehr bewährt weil es die Entynehmer von
Flaſenbler zur Aufbewahrung und Zurückgabe der leeren

laſchen veranlaßt

Die Verhaftung eines Arztes der vor mehreren Jahren in
erlin pralktizirte iſt am Montag in Zürich auf Requiſitlon

der Staatsanwaltſchaft in Frankſurt a M erfolgt Es handelt
ich um den Arzt Dr med Gutmann der im Jahre 18d6 in
Jerlin geboren iſt und bereits im Jahre 1896 wegen Urkunden

fälſchung zu einer längeren Gefändnißſlrafe verurtheilt wurde
Kpimngun halte damals gegen Honorar wiſſentlich falſche ärzt
lhe Atkeſte ausgeſtellt Jetzt wird Gutmann der ſich im

Jahre 1897 in das Ausland begeben datle beſchüldigi in Wien
und ſpäter auld in Frankfurt a M Beirügereien in Höhe von
mehr als 10,000 M vollführt zu haben

Anabeon g n

z B der große Puppen F

Ueber eine gelungene Opergtion wird aus dem Badſſchenberichtet Kam da jüngſt ein altes Männlein von guſcheine ne
ganz verkrüppelter Statur über die Grenze Bei dem Zoll unter
bielt er ſich noch eine Weile mit dem Grenzpoſten Aus Un
geſchicklichkeit fiel dem Mann der Stock zu Voden den er hurtig
aufheben wollte Durch die Vückanſtrengung platzte ihm aber
eine Naht an ſeinem verkrüppelten Buckel und zum großen Er
ſtaunen des Grenzpöſtens und zum Schrecken des Männleins
ergoß ſich aus der Wunde ein Strom von Kaffee
bohnen am Rücken herunter zur Erde Ei eli, ſagte der
Poſten kommen Sie mit aufs Zollamt Sie müſſen ſich
einer Operation unterwerfen, und wirklich wurde dem Männ
lein dort ſein ganzes Rückengebrechen im Gewicht von
7 Pfund Kaffee ohne Hautverletzung weggenommen Nach
20 Minuten konnke der Mann in ſeiner ihm von Gott ge
gebenen geraden Statur die Kurheilſtätte mit erleichtertem Geld
beutel verlaſſen

Verbranntes Kind Die Frankf Oderztg meldet Jn dem
orſfe Daube im Kreiſe Kroſſen brach am Sonntag im herr

ſchaftlichen Familtkenhauſe Feuer aus Die fünſjährige
Tochter eines Arbeiters kam in den Flammen üm

Jnfolge Exploſion eines Gaſometers kam geſtern im Kropper
e vände Zoar Feuer aus Ein Wärter wurde ſchwer
erletzt
Noch eine Hochbetagte Zu Lübz in in Pommern ſtarb die

u Verndt im Alter von hundert Jahren und zehn
onaten
Heruntergekommen Baron Ernſt Wallburg in Bnudapeſt der

möorgangtiſche Sohn Erzherzogs Ernſt deſſen Enthüllungen über
ſeine Armuth infolge angeblicher Einbchaltung des ihm von
ſeinem Vater hinterlaſſenen Vermögens ſeiner Zeit großes Auf
ſehen machten und der zuletzt unterſtandslos war wurde geſtern
wegen Betrugs und Erprefſung verhaftet

Das tanfendjährige Beſtehen der Stadt Brixen wurde dort
am Sonntag in glänzender Weiſe gefeiert Nach einem Ponti
fikalamt im Dom bewegte ſich ein hiſtoriſcher Feſtzug durch die
Straßen Am Abend ſand ein Feſtmahl ſtatt Jn der Nacht
wurden die umliegenden Höhen prächtig beleuchtet Als Ver
u c Kaiſers Franz Joſef wohnte Erzherzog Eugen der

eier bei
Zum Tode verurtheilten die Geſchworenen in Verſailles

die Frau Grötzinger wegen Ermordung ihres Ebegatten Sie
war vorher in Paris zu 5 Jahren Zuchthaus verurtheilt worden
dies Urtheil wurde jedoch aufgehoben und die Sache wurde an
dle Geſchworenen zu Verſailles verwieſen Nach Fällung des
Todesurtheils verfaßten die Geſchworenen ein Gnadengeſuch zu
Gunſten der Verurtheilten

Rettungs Leuchtihürme in Paris Unter der Bezeichnung
Rettiungs Leuchlthürme werden gegenwärtig in allen Haupt

ſtraßen von Paris Ambulanz Stationen errichtet Sie beſtehen
aus einem kompakten Laternenſtänder der eine Tragbahre
ſämmtliche Requiſiten für die erſte Hilfeleiſtung bei Unglücksfällen und anßerdemn telephoniſche Verbindung mit dem nächſt

gelegenen Hoſpitale enthält Der eigenartige Name bildet ein
Gegenſtück zu den auch bei uns bekannten Jnfel Perrons

Von der engliſchen Heuchelei Der Katalog einer Londoner
Buchhändlerſirma enthält nach den M N folgende prächtige

nſerate Kirchenlicder für das Friedens Dankfeſt gewidmet
mit ſpezieller Erlaubniß dem Feldmarſchall Lord Roberts
Revidirte Auflage einſchließlich die neue Hymne des Erz
biſchofs von Armagh nebſt anderen für das bevorſtehende
Friedens Dankfeſt Kirchenlleder gewidmet einem Feldmarſchall
ſind gewiß eine echt engliſche Jdee Noch beſſer iſt folgende
Annonce Drei einfache Predigten für das Friedens Dankfeſt
von Canon J Rev H J W B und Rey B C Werden
revidirt und aufs neueſte Datum gebracht werden Preis
1 Schilling Die drei Herren werden ihre einfachen Pre
digten noch oft redigiren und up to date bringen müſſen bis
das Friedens Dankfeſt ſtattfindet Sie ſelbſt ſind jedenfalls ſehr
up to date und ihr Onkel Caut die ihnen eigenthümliche

legt in Muckerthum Heuchelei und Aeußerlichkeiten nicht
minder

Die Schneiderinnen Miſſion der Königin Draga Um ſich und
ihre Hofdamen von den theuren Pariſer Schneidern unabhängig
zu machen hat Königin Draga von Serbien zwei ihrer Schneide
rinnen nach Prag geſandt die in einem dortigen Modeſalon
Unterricht in der höheren Schneiderei nehmen Die beiden
Damen die außer einem Staatsſtipendium Subventionen aus
der Privatſchatulle der Königin beziehen werden ein Jahr in
Prag verweilen und dann ihre Studien in Wien fortſetzen um
hierauf in Belgrad ihre Kunſt zu bethätigen Hoffentlich haben
die Damen dann genügend gelernt und fertigen wahre Kunſt
werke an damit die ſparſame Königin nicht ihr Geld zum Fenſter
hinansgeworfen hat und ſchließlich doch noch nach London
Berlin oder Paris ſchreiben muß

r

Letzte Nachrichten
Kiel 28 Okt Auf Anordnung des Kaiſers wird dle

Dauer des erſten ſowohl wie des zweiten Coetus der
Marinegkademie für Offiziere von 6 auf 9 Monate ver
längert

Hahurg 28 Okt Der Staatsſekretär des Reichsmarine
amtes v Tirpitz nebſt Gemahlin iſt hier eingetroffen Die
Königin Mutter Emma von Holland iſt nachmittags
hier eingetroffen und reiſt morgen zum Beſuch des mecklen
burgiſchen Hofes nach Schwerin weiter

Poſen 28 Okt Die Vroſchüre des Konſiſtorkalrath s
a D Dr Frauk in Danzig die ſich mit ſeinem Amts
rücktritt ſowie mit der gegen ihn geführten Disziplinar
unterſuchung beſchäftigt und ſchwere An gen gegen den
als Unterſuchungsrichter thätigen Konſiſtorialrath Hildebrandt
aus Königsberg den Konſiſtorialpräſidenten D Meyer in
Danzig und verſchiedene Mitglieder des dortigen Gemeinde
kirchenraths zu Sankt Marien enthält iſt nach einer Meldung
des Poſ Tabl von der Staatsanwaltſchaft mit Beſchlag
belegt worden

Rom 28 Okt Die Nachricht der Voce della Verità daß
der Biſchof von Straßburg die einigen Seminariſten
auf ihr Erſuchen gegebene Licenz zum Beſuche der hiſtoriſchen
Vorleſungen Spahn s nach Veröffentlichung von deſſen
Beziehungen zu Graf Hoensbroech und dem Exdominikaner
Alfons Muller wieder zurückgezogen hat wird von einwands
freler Seite von neuem gufs beſtimmteſte wlederholt Man be
trachtet in den Kreiſen der Kurie die Ernennung Spahn s als
eine Beleidigung und man werde heißt es ohne perſönliche Rück
ſichten und ohne Rückſicht auf die Haltung der deutſchen Katholiken
das thun was das Anſehen der römiſchen Kirche erfordere Man
wolle eine den Kirchenregeln entſprechende öffentliche Abbitte
Spahn s oder den Widerruf ſeiner Ernennung für
Straßburg verlangen Die Kurle werde auch vor einem
Verbot des Beſuch s der Vorleſungen Spahn s für katbho
liſche Studenten durchaus nicht zurückſchrecken bis ein
ihr genehmer kirchentreuer Mann ernannt ſei an
denen Deutſchland keinen Mangel habe Uebrigens zeige der
Fall Spahn welchen Schwierigkeiten die Kurie bei der Geneh
migung der projektirten Errichtung einer katholiſchen Fa
kultät in Straßburg entgegengegangen wäre
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Kursaberichte der Rallezchen Bankürmen vom 20 oxt
mee
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Die Kurse der mit bexelchneten Papiere verstiehen vieh in AMart
kür ein Stück

icht Jedem iſt ein ſchönes Antlitz intereſſante
X Züge ſchöne Hände von Natur aus ge
geben aber ſie weiss zart Klar und sorg
fältis gepflegt ausſehend zu machen das
ſteht in eines Jeden Macht Man verwende
zu ſeiner Toilette nur Doering s Eulen
Seife die beſte Seife der Gegenwart und
der gewünſchte Erfolg wird nicht ausbleiben
das Ausſehen wird friſch ſein und kleine

S äunßere Unſchönheiten oder Harmonieſtörungen
wie rauhe Haut Puſteln rothe Hände werden
ſich verlieren Mit theureren Seifen iſt der

Seifenmarkt ſeither vielfach bereichert worden jedoch mit einer
beſſeren werthvolleren nützlicheren als Doering s Eulen Seife
abſolut nicht Allen Damen wie den Müttern zum Waſchen der
Babys ſei Doering s lieblich parfümirte Eulen Seife beſtens
empfohlen Preis nur 40 Pfg das Stück

iſt der geſ geſch Name für

Gauer s IIaematogen Müähr Cacao
1 Pfd 2 Mk l/2 Pfd 1,10 Mk

Ueberall erbältlich
Berlin d 24 /9 1901 Blücherſtr 27

Herrn E G Sauer Hier
Jhres billigen Preiſes und Wohlgeſchmackes wegen

empfeble ich ar Jhren Haematogen Nähr Kakao Hacma
itte mir weitere Proben zu ſenden
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Bekanntmachung Das Dr DerrnehVſche Eiſenpulver
iſt nur dann das echte ſeit 38 Jabren als Kräſtigungsmittel
eingeführte wenn jede Schachtel mit Schutzmarke GBlätterkranz
vexſeben iſt Vorrätbig in Halle Engel und Hirſchapotheke
à Sch 1,50 übliche 3 Sch 425
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Capes für Gevellxchaftszwecke Abendmäntel Ball Vmhänge Ball Tücher

Bnehhandlung
nur noch

Alte Promenade Ia
gegenüber dem Stadttheater

Atelier für hünſtl Zühne

in allen Preislagen empfiehlt

SeeDr Schrader Magdeburg

mich V seſt 1802 zum Unsereinr Examen 2 6 t tKleine Abtheilangen erstkl Se pecialitätenüber neueste glänzende Erfolge zur S

Verkügung in
Plomben

und Zahn
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3 Bück r Buchführnng uS l er cinrichten Correſpondenz
wird von erfahrenem Kaufmann auf
Stunden oder Tage gegen mäßiges
Honorar übernommen

Offerten unter B m 1595 an Rud
AMoſſe Halle

Ganze Nachlaſſe
von Möbeln

J Wirthſchafts Gegenſtänden ſowie
Möbel jeder Art Laden Contor
Einrichtungen u d m kauft ſtets
l und zahlt die höchſten Preiſe

Friedrioh Peilleke
Geiſtftraſte 25

oGänſefedern 60 Pfg
neue zum Reißen pr Pfund Gänfeſchlacht
federn ſo wie ſie von der Gans fallen füll
fertige ſtanbfreie Gänſernpffedern Pfund
2 Mk böhmiſche Gänſehalbdaunen Pfd 2,50

ruſſiſche Gänſedaunen Pfund 8,60 Mk
böhmiſche weiſte Gänſedaunen Pfd 6,00 Mk

von letzteren beiden Sorten 3 bis 4 Pfund zum
großen Oberbett völlig ausreichend verſendet geg

0 Nachnahme nicht unter 10 Mark
Gustav Lustig Verlin

verkanfen wir am

Mittwoch Donnerstag Freitag
De Zu aussergewöhnlich billigen Preisen

Damen Boxcalf Schnürstiefoel
elegant in Form und Ausführung das Paar

Damen Boxcalf Knopfstiefoel c 35
höochmodern und chick gearbeitet das Paar

Herren Boxcalf Zugstiefel J
aar R Sin moderner amerikanischer Vorm Aas Perren Boxcolſ Sohnurstioſol

gediegen in Material und Ausführung e das Paar

H R Heinicke Chemnitz
Specialgeschäft Wilbelwplatz 7

für IllustrirteJ Prospecte und AnFabrik J schläge kostenfrei

Schornsteinban öchsten
wna J Sehornstein äer

Dampſressel S Erde von 140 m

kinmauerungen S Höhe ausgekübrt

Der bewährte nnd allein ächte

Dr Kahleyss sohe
Magenliqueur

iſt aus den ſeinſten magenſtärkenden
Beſtandtheilen bereitet und hat ſich bei
geſtörter Verdaunng u chroniſchem
Magen und Darm Katarrh als ſehr S
eilſam erwieſen Er iſt zu haben in
laſchen à 1,25 Mk und 2 Mk bei

den Herren
J H Reussner g d Moribkirche 1
Sprengel Rinlc Leipziger Str 2

Für diese Specialitäaten welche nach Gtoodyenar elt System
gearbeitet sind und genau der Handarbeit entsprechen übernehmen wir die
weitgehendste Garantie Wie niedrig unsere Preiso bemessen sind ersehen

Sie aus der allgemeinen Preislage welche 25 50 höher ist

J Prinzenſtr 46 Verpackung wird nicht berechnet
Viele Auerkennungsſchreiben Proben uC wvreisl grat Rückſendg od Umtauſch geſtatt

Größere Partie 9358gut bewurzelter Obſt Bänme
Birnen Süß und Sanerkirſchen
ſowie auch ſehr ſtarke Linden Birken
Buxns Quitten Dueins und Zier
ſträucher billig abzugeben
Oröllwitzaer Knochenkohlen

t 7 Schuh
S fabrik

J 52 Gr Ulrichstrasse
LKeke Schulstrasse

e e
C 7 nan 522 5

und Chemische VabrikK

ne
nehmer für Tafelbutter

Offerten nebſt Referenzen erbetenDampfmolkerei Sie vippas
E n bzu Schloß vippach in Thüringen

5Grasbutter 10Pfd Colli 5,95 zur
J Probe 5Pſd Butter und 5 Pfd Honig

4,95 Nagler Tluſte 64 via Oderberg

Pflaumenmus
Himbeermarmelade à Pfd 35

à Mohrrübenſaft à Pſd 209Candis Syrnp à Pfd 182 Stärke Syrup à Pfd 16

Man achte genan auf die Firma und Hausnummer

PorDychejn s Daſloren Cacao i ler
in Gr NlrichS Probiren und vergleichen Sie bitte Oualität und Preiſe offer A Trautwein rates 7

e Preis à Pfund Nr O0 Nr O Nr I Nr 2 Nr 3 beſtermir j Mark 1,10 1,30 1,50 1,60 1,80be s Rind o de 10 Whnd 10 vie à Pinn el gen Den Hage auf den Kopf

Hallescher Haſer Nähr Cacao u e
Nachſtehendes Urtheil eines Sachverſtändigen möchte ich hiermit 295 um falſchen Aupreiſungen zu 832

begegnen V zur öffentlichen Kenntniß bringen
Starke Abpreſſung der werthvollen Cacaobutter macht das Cacaopnlver billig desbalb

ſind die im Handel befindlichen billigſten Sorten zum großen Theil ſtark entölt
Wer alſo ſtark entöltes Cacgopnlver trinken will verſchwende ſein Geld nicht an thenre

Sorten ſondern kaufe die billigſten Cacgopulver die allerdings im Geſchmack und im Werth A
eger ſachgemäß entölte beſſere arten ſich wie Magerpitrh s h rdabei verſtopfend wirken lte Erfahrungen ſprechen für ein Cacagopulver daß ea ſo tritt jodor der statt werthloser

Fettgebalt beſitzt Nachahmungen nur das allein echteIIallesches Caffee und Cacao Versand Geschäft s PudcingpulOtto Bornschein Litteitrate et liebſten
Ersto Handelssohule zu Halle Meine Liebig Hannover

R Gollaseh Charlottenſtraße 14 Aelt Puddingpulv Fabr Deutsohl

Buchführung Nechnen Schönſchr Maſchinenſchr Stenogr llehre Vertretor Udo Hergerprachen inzel Unterricht nete e ebre U ergDie anf eine vieljährige unterrichtliche und ktiS srünbeten Methoden der Anſtatt en s v denen Confſſituren
Desserts Ronbon,rad von Faßlichkeit und Wirkſamkeit ans

A Krantz Nachf Vernlet bot
Rohſchlächterei Yerrenſtr 25
eupf Bratenſleiſch u Kechadtes

ſowie alle Wurſtſortenaber boher Rabatt

Kygiene für Frauen
Frauenarzt Dr med Rollweg sa

Obturator
D R P u Auslandspat angemGlänzend bewährt in än pranie
Elafachste und reinſiehste Verwen
dung bei Frauenleiden Vorzügl
Anétiennung en Obturator versilb
M 10 tfreo unt Nachn od nach
Eins d Betr Versand d d Gen Dep

Arthnr Blook CoBsrlin Fasa nenstrasse 97

Georg Chienemann
Schlllerstrasse 42

empfiehlt den geehrten Herrschaften für Visiten UHochzeilten Kind
J taufen Beerdigungen und Spazier fahrten ete seine

eleganten

Coupés u Fiqquipugen
bei prompter reeller hedienung

Fernsprecher 3099 Fernsprecher 399
Specialität Hoehzeitsfuhren u Taxameter Betrieb

Gesangunterricht Methode Marchasi
verbunden mit Deklamation u Jtalieniſch ertheilt gegen mäßiges Honorar

Agnes Mix Holder Egser
C tſä in und Hofopernſängerin a DwWeidentiag r In Sprechſtunden von 1 bis 3 Uhr a 20Wiederver

Sür den Anzeigen theil verantwortlich H Wechſung in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern
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